
 

 

 

 

 

Newsletter Tana Education 

Bern, im November 2022 

 

Liebe Freunde von Tana Education 

Seit dem Versand des letzten Newsletters, der kurz nach den Wahlen in Kenia verschickt 
worden ist, hat die Regierung unter dem neu gewählten Präsidenten William Ruto ihre Arbeit 
aufgenommen. Die Wahl welche unter grosser internationaler Aufmerksamkeit stand ist 
grösstenteils friedlich und transparent abgelaufen. Der neue Präsident hat sich im Wahlkampf 
als Vertreter des «einfachen Volkes» positioniert, entstammt er doch nicht aus einer der 
bisher an der Macht gewesenen politischen Dynastie. Entsprechend gross sind die Hoffnungen 
und Erwartungen, die die Bevölkerung nun an ihn hat.  

Die Bedingungen sind nach wie vor schwierig, Trockenheit und die horrenden Benzin- und 
Lebensmittelpreise machen den Menschen zu schaffen.  

Trotz der schwierigen Umstände kann dieser Newsletter mehrheitlich positive Neuigkeiten 
kommunizieren. Für das Jahr 2022 hat sich der Verein intern eine Standortbestimmung 
vorgenommen, die zum aktuellen Zeitpunkt noch nicht abgeschlossen ist. Das Ziel davon ist 
es, auszuwerten, was Tana Education bisher erreicht hat, welche Erfolge und Misserfolge zu 
verbuchen sind und welche Schwerpunkte der Verein in seiner weiteren Arbeit setzen kann 
und will. Die zusammengefassten Ergebnisse können voraussichtlich an der nächsten 
Mitgliederversammlung kommuniziert werden. Erste Resultate liegen bereits vor und dieser 
Newsletter soll von ihnen berichten.  

 

Rückmeldung Schulbesuche 

Milka hat ihre Zwischenprüfungen erfolgreich bestanden. Sie hat sich inzwischen gut im 
Studentenwohnheim auf dem Campus eingelebt und wir sind zuversichtlich, dass sie ihr 
Studium erfolgreich weiterführen und abschliessen wird. 

Im Oktober 2022 hat Mary Bada, Mitglied des Vorstands von Tana Education Kenia, die von 
Tana Education unterstützten Sekundarschulkinder besucht. Sie hatte Gelegenheit direkt mit 
den Jugendlichen und den Schulleitern und Lehrpersonen der jeweiligen Schulen zu sprechen. 



  

Maumau Secondary School – Prudence 
Hajila 
 
Prudence möchte gerne Krankenschwester 
werden. Ihre Lehrpersonen sagen, dass sie 
hart arbeite und in der Schule sehr beliebt 
sei. Sie wurde als Schulsprecherin gewählt 
und gelte als äusserst teamfähig und 
hilfsbereit. Im Gespräch mit Mary hat 
Prudence gesagt, die grösste 
Herausforderung für sie sei, dass sie 
während der Schulferien keine 
Unterstützung von den Verwandten erhalte 
und sich daher manchmal einsam fühle. Die 
Lehrpersonen haben gefragt, ob Tana 
Education ein Repetitionsbuch für sie kaufen 
könne. 

 

 

Schule für gehörlose Kinder in Hola –  
Eny Bonaya 
 
Enys Leistungen in der Schule sind sehr gut, 
sie möchte in Zukunft gerne Lehrerin 
werden. Sie ist sehr gut im Zeichnen und in 
Sport und hat ihre Schule an mehreren 
Sportwettkämpfen vertreten. 
Die Schule ist zurzeit daran, Wasser zu 
speichern und Gemüse anzupflanzen, um die 
Nahrungssicherheit der Kinder sicher zu 
stellen. 
 

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schule für geistig beeinträchtigte Kinder in 
Hola – Habona Robert 
 
Die Zwölfjährige Habona ist sehr aktiv und 
sportlich. Sie ist die Verantwortliche in ihrem 
Schlafsaal und pflegt gute Beziehungen zu 
ihren Mitschülerinnen und Mitschülern. In 
Zukunft möchte sie ebenfalls gerne Lehrerin 
werden. Sie wünscht sich für das nächste 
Schuljahr Schuhe und eine Schultasche. 

Kyeni Girls - Karen Pendo 

Karen konnte dieses Mal leider nicht besucht werden. Mary hat mit ihr und dem Schulleiter 
telefoniert. Karen geht es gut, jedoch sind ihre Leistungen zurzeit mittelmässig, obwohl sie 
ursprünglich eine sehr starke Schülerin war und sie hat Mary versichert, dass sie sich wieder 
mehr anstrengen und sich für die baldigen Abschlussprüfungen gut vorbereiten wolle. 

Kipini Secondary School - Samson Jilloh  

Von Samson gibt es leider keine gute Nachrichten. Der 17-jährige wurde der Schule verwiesen, 
da er disziplinarische Schwierigkeiten hatte. Mary und ein entfernter Onkel haben mehrmals 
versucht mit ihm zu reden und ihn positiv zu beeinflussen, leider erfolglos. Samson musste die 
Schule abbrechen. 

 

Aktivitäten rund um die Mwina Primary School 

Generell stellen wir fest, dass sich die Zusammenarbeit zwischen den Eltern und der Schule 
verbessert hat. Die Eltern wissen besser Bescheid über den Lehrplan und bringen sich aktiv 
für die bessere Bildung ihrer Kinder ein. Leider sind wieder zwei minderjährige Schülerinnen 
schwanger. Beide Fälle wurden den Behörden gemeldet, die jetzt sicherstellen, dass die 
Mädchen trotzdem weiter zur Schule gehen. 

Mädchen Forum in Zusammenarbeit mit YWCA im September 2022 

Am 14. September 2022 fand auf Initiative der “Young Women Christian Association (YWCA)” 
an der Mwina Primary School ein Mädchen-Forum mit 50 Mädchen im Teenageralter statt. 
Neben YWCA waren Vertreterinnen der Mwina Primary School, des Gesundheitsministeriums 
sowie Mary Bada als Vertreterin von Tana Education anwesend, sowie die lokale Radiostation 
VOX. Das Thema war «My voice, my power», was frei übersetzt «Die Macht meiner Stimme» 



bedeutet und zum Ziel hatte, den Mädchen eine Plattform zu geben, um sich über Erfahrungen 
und ihre Wunschberufe auszutauschen.  

 

 

Am Ende des Workshops erhalten die Mädchen Hygieneartikel von Tana Education  
 

Während des Austauschs am Workshop berichteten die Mädchen von den Herausforderungen, mit 
denen sie auf Grund der Armut, Hunger, sexueller Belästigung und der Gefahr früh verheiratet zu 
werden, konfrontiert sind. Den Mädchen wurde aufgezeigt, wie wichtig es ist, ihre Probleme zu 
formulieren und zu kommunizieren. Die Vertreterinnen des Gesundheitsministeriums haben über die 
offiziellen Stellen informiert, an die sich die Mädchen anonym wenden und Schutz erfahren können, 
wenn sie Gewalt und Missbrauch erleben oder ihnen eine Zwangsheirat droht. In den verschiedenen 
Gruppenaktivitäten haben sich die Schülerinnen mit den Expertinnen über die folgenden Themen 
ausgetauscht: 

• Selbstbewusstsein  

• Zielsetzung und Karriere 

• Kinderrechte  

• Beziehung mit den Eltern  

• Sexuelle Aufklärung und Gewalt an Frauen  

• Sexueller Missbrauch und Schutz  

• Die Macht der eigenen Stimme und von Kommunikation  

• Körperhygiene 

Das Projektteam hat vereinbart, einen nächsten vergleichbaren Anlass zu planen und dann 
auch die Mütter und weiblichen Bezugspersonen der Mädchen einzuladen. Das Forum war ein 
grosser Erfolg und ist ein gutes Beispiel dafür, dass die vermehrte Vernetzung von Tana 
Education mit anderen vor Ort tätigen Hilfsorganisationen und Regierungsvertretern einen 
Mehrwert bringt.  



Umsetzung des Lehrplans in Zusammenarbeit mit dem lokalen Bildungsministerium 

Beim letzten Schulbesuch im Juli 2022 war, auf Initiative von Tana Education, der lokale 
Regierungsvertreter des Bildungsministeriums, Herr Shukri, in Mikameni. Er hatte Tana 
Education über den Sachverhalt mit den fehlenden Geburtsurkunden und dem Lehrplan, der 
an der Schule nicht gut umgesetzt wurde, informiert. Infolgedessen hat Tana Education Herrn 
Shukri mehrmals Mittel für den Transport zum Besuch der Schulen im Bezirk zur Verfügung 
gestellt. Herr Shukri hat die Mwina Primary und die umliegenden Schulen vier Mal besucht 
und so den amtierenden Schulleitern signalisiert, dass ihre Arbeit und die der Lehrpersonen 
überwacht werden. Ebenso hat er im Gespräch mit den Lehrpersonen aufgezeigt, wie diese 
den Lehrplan auch unter nicht-optimalen Bedingungen besser umsetzen können. Die 
Leistungen der Schülerinnen und Schüler sind bereits nach kurzer Zeit von 209 Punkten auf 
233 Punkte gestiegen (Resultate der letzten Zwischenprüfungen), was zeigt, dass auch dieser 
Support von Tana Education einen direkten Einfluss auf die Schülerinnen und Schüler der 
Mwina Primary School und sogar auch auf die umliegenden Schulen hat.  

Weiterbildung der Lehrpersonen 

Die Lehrpersonen von Tana Education haben an einer mehrtätigen Weiterbildung im 
Zusammenhang mit dem neuen kompetenzbasierten Lehrplan teilgenommen. Die 
Weiterbildung war Teil einer Serie, die über einen längeren Zeitraum stattfinden wird. Es ist 
an dieser Stelle zu erwähnen, dass die Lehrpersonen, die von Tana Education angestellt 
wurden, durch diese Arbeitsstelle ebenfalls in der Lage sind, ihre eigenen Familien zu ernähren 
und das Schulgeld für ihre eigenen Kinder aufzubringen.  

Landwirtschaft 

Im letzten Newsletter haben wir darüber berichtet, dass das Projekt Schulgarten für den 
Moment eingestellt wurde, da mehrmals die ganze Ernte zerstört wurde. Der Schulgarten 
motivierte die Dorfbevölkerung, auf ihren eigenen Feldern wieder vermehrt Gemüse 
anzubauen. Im Moment ernten viele Familien viel Kohl, Tomaten und Zwiebeln. Da die 
Transportmöglichkeiten und das Wissen zum Haltbarmachen fehlen, verdirbt leider ein Teil 
der Lebensmittel auf den Feldern.  

 

Tana Education Fundraising Event am 28.01.2023 

Nach einer langen Pause freuen wir uns sehr, dass wir im Januar 
2023 wiederum einen Event in Präsenz durchführen werden. 
Melden Sie sich bereits jetzt für den 28. Januar 2023, von 15 bis ca. 
17 Uhr bei info@tana-education.org an. Der Anlass wird in Bern an 
der Berner Fachhochschule, Departement Wirtschaft, 
Brückenstrasse 73, in 3005 Bern stattfinden. Mehr Informationen 
finden Sie in der Einladung, die Sie ebenfalls zusammen mit diesem 
Newsletter erhalten. Wir freuen uns schon jetzt darauf, viele von 
Ihnen persönlich zu treffen und im direkten Austausch mehr über 
die Arbeit von Tana Education zu erzählen und auch individuelle 
Fragen zu beantworten. An diesem Anlass gilt wiederum: Sie 
spenden so viel Sie möchten. 

 



Schlusswort und Danke! 

Die Standortbestimmung über sieben Jahre Vereinstätigkeit führt uns neben den kleinen und 
grossen Erfolgen auch immer wieder die Grenzen unserer Arbeit vor Augen. Das ist eine 
Herausforderung, da es bis zu Gleichberechtigung und Teilhabe der Menschen im Tana River 
noch ein weiter Weg ist. Umso mehr erfüllt es uns mit grosser Dankbarkeit, dass Sie, ohne 
selbst im Tana River gewesen zu sein und die Menschen und die Situation vor Ort nicht 
persönlich kennen, immer wieder bereit sind, unserer Arbeit Vertrauen zu schenken und uns 
finanziell zu unterstützen! Wir können Ihnen nicht genug dafür danken. Wir hoffen, dass wir 
Sie im Januar 2023 begrüssen dürfen. 

Herzliche Grüsse vom Vorstand 

 

 

Vorstand von Tana Education Schweiz: André Mäder, Jeremiah Omara und Simone Mäder 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die in diesem Newsletter verwendeten Bilder wurden mit Einverständnis der abgebildeten Personen oder 
deren gesetzlichen Vormund gemacht, der Veröffentlichung im Rahmen dieses Newsletters wurde zugestimmt. 


